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vor Hitze zerschmelzen , und die Erde und
die Werke, die darinnen sind , werden ver¬
brennen . * i Lhess. 5, 2 . z . re . -j- 2 Petr , z , 7 .

kuc . 21, ZZ. Ebr . 1, 11. 12.
u . So nun das alles soll zergehen , wie

sollt ihr denn geschickt seyn mit heiligem
Wandel und gottseligem Wesen ,

12 . Daß ihr wartet und eilet zu der
Zukunft des Tages des HErrn , in welchem
die Himmel vom Feuer zergehen und die
Elemente vor Hitze zerschmelzen werden .

ig . wir warten aber * eines neuen
Himmels , und einer neuen Erde , nach
seiner Verheißung , in welchen Ge¬
rechtigkeit wohnet . * Es. 65, 17 .

Es . 66 , 22 . Offsnb . 21, 1.
14 . Darum , meine Lieben , * dieweil

ihr darauf warten sollet ; so thut Fleiß,
daß ihr vor ihm unbefleckt und 1- un -
sträflich im Frieden erfunden werdet .)

' l Theff . z , iz . t i Cer . i , 8 .
15 . Und die * Geduld unsers HErrn
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achtet für eure Seligkeit ; als auch unser
lieber Bruder Paulus , nach der Weis¬
heit, die ihm gegeben ist , euch geschrie¬
ben hat . * Röm . 2 , 4 .

16 . Wie er auch in allen Briefen da¬
von redet , in welchen sind etliche Dinge
schwer zu verstehen ; welche verwirren
die Ungelehrigen und Leichtfertigen, wie
auch die andern Schriften , zu ihrer ei¬
genen Berdammniß .

17 . Ihr aber , meine Lieben , weil ihr
das zuvor wisset , so * verwahret euch ,
daß ihr nicht , durch Jrrthum der ruch¬
losen Leute , samt ihnen verführet wer¬
det , und entfallet aus eurer eigenen Ve -
stung . * Marc . iz , 5 . y . gg .

i8 > Wachset aber in der Gnade und
Erkcnntniß unsers HErrn und Hei¬
landes JEsu Christi . Demselbigcn
sey Ehre , nun und zu ewigen Zeiten !
Amen .

Die erste Epistel S . Johannis .
Das i Lapirel .

Von Christi Person , seinem geoffenbarten Wort ,
und oon wahrer Buße .
i .^ etz^ as da * von Anfang war , das

wir gehöret haben , das wir
H gesehen haben mit unfern
Augen , das wir beschauet ha¬

ben , und unsere * * Hände betastet ha¬
ben , vom Worte des Lebens . * Joh . 1 , 1 .

tJoh . i , 14 . * - euc . 24 , ZY.
2 . ( Und das * Leben ist erschienen , und

wir haben gesehen , und zeugen , und ver¬
kündigen euch das Leben , das ewig ist ,
welches ch war bey dem Vater , und ist
uns erschienen .) * Joh . 1, 4 . H Aoh . i , 1.

z . Was wir gesehen und gehöret ha¬
ben , das verkündigen wir euch , auf
daß auch Ihr mit uns Gemeinschaft
habet , und unsere Gemeinschaft sey mit
dem Vater , und mit seinem Sohne
Mu Christo .

4 . Und solches schreiben wir euch , auf
daß * eure Freude völlig sey . * Joh . iz , n .

Joh . 16 , 24 . .
5 . Und das ist die Verkündigung , die

wir von ihm gehöret haben , und euch
verkündigen , * daß GOtt ein Licht ist,
und in ihm ist keine Finstcrniß .

» Ps . >24 , 2 . Joh . 8 , 12.
6 . So wir sagen , daß nur Gemein¬

schaft mir ihm . haben , und wandeln in

Finsterniß , so lügen * wir , und thun
nicht die Wahrheit . * c . 2 , 4 .

7 . 80 wir aber im Lichte wandeln ,
wieEr im Lichre ist, so haben wir Ge¬
meinschaft unter einander ; und das
Blur JEsu Christi , seines Sohnes ,
macht uns rein von aller Sünde .

8 . So wir sagen , wir haben keine
Sünde , so verführen wir uns selbst , und
die Wahrheit ist nicht in uns .

y . So wir aber * unsere Sünden be¬
kennen ; so ist er -f- treu und gerecht , daß
er uns die Sünden vergiebt und reiniget
uns von aller Untugend . * Spr . 28 , 1z .

tlThch . 5, 24 . re .
10 . So wir sagen , wir haben nicht <ze -

sündiget , so machen wir ihn zum Lug¬
ner , und sein Wort ist nicht in uns .

Das 2 Lapitel.
Von des Christenthums Grund , Kennjelcken , In¬

halt , Feinden und Erhallung .

i . AUeine Rmdlein , solches schreibe
ich euch , auf Saß ihr nicht

sündiger . Und ob icmand sündiger ;
so haben wir einen * Fürsprecher bef
dem Vater , JEsum Christum , der
gerecht ist . * Röm . 8 , Z 4 - Ebr . 7, 25 .
" 2 . bind derlei bige ist die * Vcrsöb -
nung für unsere Sünden ; nicht allein

aber
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268 Wahre und falsche Christen , i I - Hannis 2 . Geistliche Salbung .
aber für die unsere , sondern auch für
der ganzen Welt . * Col . 1, 20 . rc .

z . Und an dem merken wir , daß wir
ihn kennen , so wir seine Gebote halten .

4 . * Wer da sagt : Ich kenne ihn , und
hält seine Gebote nicht , der ist ein Lüg¬
ner , und in solchem ist keine Wahrheit .

* c. l , 6 . c. 4 , M .
5 . Wer aber * sein Wort hält , in sol¬

chem ist wahrlich die Liebe GOttes voll¬
kommen . Daran erkennen wir , daß wir
in ihm sind . * Joh . 14, 21 . 2z .

6 . Wer da sagt , daß er * in ihm blei¬
bet , der soll auch wandeln , gleichwie
Er gewandelt hat . * Ioh . 15 , 4 . 5 .
7. Brüder , ick schreibe euch nicht ein

neues Gebot , sondern das alte Gebot,
Las ihr habt von Anfang gehabt . Das
alte Gebot ist das Wort , das ihr von
Anfang gehöret habt .

8 . Wiederum ein neues Gebot schreibe
ich euch , das da wahrhaftig ist bey ihm
und bey euch ; denn die * Finsterniß ist ver¬
gangen , und das wahre Licht scheinet jetzt .

* Röm . IZ, 12.
9 . Wer da sagt , ec sey im Licht , und

* hasset seinen Bruder , der ist noch in
Finsterniß . * c . z , iZ . c . 4, 20 .

ro . Wer * feinen Bruder liebet, der blei¬
bet im Licht, und ist kein Acrgcrmß bey
ihm . * c . z , i4.

11 . Wer aber seinen Bruder hasset, der
ist in Finstcrnjß , und wandelt in Finster¬
niß , und weiß nicht , wo er hingehet ; denn
die Finsterniß hat seine Augen verblendet .

12 . Liebe Kindlein , ich schreibe euch ,
daß euch die * Sünden vergeben werden
durch seinen Namen . * Luc . 24 , 47 .

Apvst . 4 , 1: .
IZ . Ich schreibe euch Vätern ; denn ihr

kennet den , der von Anfang ist . Ich schrei¬
be euch Jünglingen ; denn ihr habt den
Bösewicht überwunden . Ich schreibe euch
Kindern ; denn ihr kennet den Vater .

14 . Ich habe euch Vätern geschrieben ,
daß ihr den kennet , der von Anfang ist .
Ich habe euch Jünglingen geschrieben ,
daß ihr * stark seyd , und das Wort GOt¬
tes bey euch bleibet , und den Bösewicht
überwunden habt. * Eph . 6 ,, 10 .

15 . Habt nicht lieb die Welt , noch was
in der Welt ist . So jemand die Welt
lieb hat , in dem ist nicht die Liebe des
Vaters .

16 . Denn alles , was in der Welt ist
( nemlich des Fleisches Lust, und der Au¬
gen Lust, und hoffärtizes Leben ) , ist nicht
vom Vater, sondern von der Welt .

17 . Und die Welt vergehet mit ihrer
Luft ; wer aber den Willen GOttes thut,
der bleibet in Ewigkeit .

18 . Kinder , es ist die letzte Stunde ;
und wie ihr gehöret habt , daß der * Wi¬
derchrist kommt, und nun sind viele Widers
christen geworden ; daher erkennen wir ,
daß die letzte Stunde ist . ^Matth . 24 , 5 .24 .

iy . Sie sind * von uns ausgegangen , aber
sie waren nicht von uns : denn wo sie
von uns gewesen wären , so wären sie ja
bey uns geblieben ; aber ch auf daß sie
offenbar würden , daß sie nicht alle von
uns sind . * Apost . 20 , zo . ch i Cor . n , iy .

20 . Und Ihr habt die * Salbung von
dem , der heilig ist , und wisset alles . * 0 .27 .

21 . Ich habe euch nicht geschrieben ,
als wußtet ihr die Wahrheit nicht ; son¬
dern ihr wisset sie , und wisset, daß keine
Lüge aus der Wahrheit kommt .

22 . Wer ist ' ein Lügner , ohne der da
leugnet, daß JEsus der Christ sey ? Das
ist der Widcrchrist , der den Vater und
den Sohn leugnet .

2z . Wer * den Sohn leugnet , der hat
auch den Vater nicht . * c . 4, 15 .

24 . Was Ihr nun * gehöret habt von
Anfang , das bleibe bey euch . So bey
euch bleibet , was ihr von Anfang gehö¬
rethabt ; so werdet Ihr auch bey dem
Sohne und Vater bleiben . * v . 7 .

25 . Und das ist die Verheißung , die
Er uns verheißen har , das ewige
Leben .

26 . Solches habe ich euch geschrieben
von denen , die euch verführen .

27 . Und * die Salbung , die Ihr von
ihm empfangen habt , bleibet bey euch ,
und dürfet nicht , daß euch jemand lehre ,
sondern wie euch die Salbung allcrley leh¬
ret , so ist cs wahr und ist keine Lüge ; und
wie sie euch gelehret hat , so bleibet bey
demselbigen . * v . 2o . Joh . 14 , 26 . c . i6 , iz .

28 . Und nun , Kindlcin , bleibet bey
ihm , auf daß , wenn er ^ eoffenbaret wird ,
daß wir * Freudigkeit haben und nicht
zu Schanden werden vor ihm in seiner
Zukunft . * c . z , ai . rc .

29 . So ihr wisset , daß er gerecht ist ,



GOttes Kinder . i Johannis 2 . z . 4 . Haß der Welt . . 26.-
so erkennet auch , daß, wer * recht thut ,
der ist von ihm geboren. * c . z , 7 . 10 .

Das z Tapire ! .
Von wahrer Christen Herrlichkeit , Eigenschaften ,

Kreuz und Trost .
l . /Kreher , welch eine Liebe hat uns der

Vater erzeiget , daß wir GOttes
Kinder sollen heißen ! Darum kennet euch
die Welt nicht , * denn sie kennet ihn nicht .

* Joh . 17, 2; .
2 . Meine Lieben , wir * sind nun GOt¬

tes Kinder , und ist noch nicht erschienen ,
was wir scyn werden . Wir -stwissen aber ,
wenn es erscheinen wird, daß wir ihm
gleich scyn werden ; denn wir werden
ihn sehen , wie er ist . * Joh . 1 , 12 .

f Röm . 8 , IL .
z . Und ein jeglicher , der solche Hoff¬

nung hat zu ihm , der reiniget sich , gleich¬
wie Er auch rein ist .

4 . Wer Sünde thut , der thut auch
Unrecht ; und die Sünde ist das Unrecht .

5 . Und ihr wisset, daßEr ist erschienen ,
* auf daß er unsere Sünden wegnehme,
und ist keine Sünde in ihm . * Es. 5z , 4 .

I Petr . 2, 24 . rc.
6 . Wer in ihm bleibet , der sündiget

nicht ; wer da sündiget, der hat ihn nicht
gesehen , noch erkannt .

7 . Kindlein , lasset euch niemand ver¬
fuhren . Wer recht thut , der ist gerecht ,
gleichwie Ec gerecht ist .

8 . .Wer Sünde thut , * der ist vom Teu¬
fel ; denn der Teufel sündiget von An¬
fang . Dazu ist erschienen der Sohn
GcUrres , daß er die Werke Oes Teu¬
fels zerstöre . * Joh . 8, 44 -

9 . Wer aus GOtt geboren ist , der
* thut nicht Sünde , denn sein Saame blei¬
bet bey ihm , und kann nicht sündigen ,
denn er ist von GOtt geboren . * v . 6 . 0 .5, 18 .

10 . Daran wird cs offenbar , weiche
die Kinder GOttes und die Kinder des
Teufels sind . Wer nicht recht thut , der
ist nicht von GOtt , und wer nicht seinen
Bruder lieb hat .

n . Denn das ist die Botschaft , die ihr
gehöret habt von Anfang , * daß wir uns
unter einander lieben sollen . * Joh . iz , z4 .

t2 . Nicht wie * Cain , der von dem
Argen war , und erwürgete feinen Bru¬
der . Und warum erwürgete er ihn ?
Daß seine Werke böse waren , und sei¬
nes Bruders gerecht . * i Mos . 4, 3.

Matth . 2Z, z ; . Ja » . » . U -

(Epistel am 2 Sonntage nach Toinirari » .)

iz . A ^ crrvunderr * euch nicht , mei -
ne Brüder , ob euch die Welt

Hasser . * Matth . 5, 11 . Joh . 15, 18 . iy .
14 . wir wissen , daß wir aus dem Tode

in dasLeben gekommen sind ; denn wir lie¬
ben die Brüder . * Wer den Bruder nicht
liebet , der bleibet im Tode . * c . 2 , ii .

z Mos . iS , 17.
15 . Wer seinen Bruder hasset , der ist

ein Todtichläger ; und ihr wisset , daß
ein Todtschläger nicht har das ewige Le¬
ben bey ihm bleibend .

16 . Daran haben wir erkannt die Lie¬
be , daß Er sein Leben für uns gelassen
hat ; und wir sollen auch das Leben
für die Brüder lassen .

17 . Wenn aber jemand dieser Welt Gü¬
ter hat , und stehet seinen Bruder darben ,
und schließt sein Herz vor ihm zu ; * wie
bleibt die Liede GOttes bey ihm ?

* - . 4 , 20 .
18 . Meine Kindlein , lasset uns nicht lie¬

ben mit Worten , noch mit der Zunge ; son -
dern * mit derThatund mitdcrWahrheit ^

* Jac . I, 22 . c. 2 , 15.
19 . Daran erkennen wir , daß wir

aus der Wahrheit sind, und können un¬
ser Herz vor ihm stillen ,

20 . Daß , so uns unser Herz verdammet ,
daß GOtt größer ist , denn unser Herz ,
und erkennet alle Dinge .

21 . Ihr Lieben , so uns unser Herz
nicht verdammet , so haben wir * eine
Freudigkeit zu GOtt ; * c . 2 , 28 . 0. 4 , 17 .

c. ?, 14 . Eph . z , 12. Ebr . 4 , lS .
22 . Und * was wir bitten , werden wir

von ihm nehmen , denn wir halten seine
Gebote , und thun , was vor ihm ge¬
fällig ist. * Marc , u , 24 . ro.

2z . Und das ist sein Gebot , * daß wir
glauben an denNamen seinesSohnesJE -
su Christi , und -st lieben uns unter einan¬
der, wie er uns ein Gebot gegeben hat .

* Joh . S, 2v - r Marc . 12, gl . rc.
24 . Und * wer seineGebole halt , der bleibet

in ihm , und Er in ihm . Und -st daran
erkennen wir , daß er in uns bleibet , an
* * dem Geist , den er uns gegeben hat .

* J0H . I4 , 2Z . f- lJoh . chlZ . ** RLm . 8 , S .
Das 4 Lapircl .

Von Prüfung falscher Lehrer , und Uebunz der
Liebe gegen TOtt und den Nächsten .
1 . j^ hr Lieben, glaubet nicht einem jegli-

chen Geist, sondern prüfet die Gei¬
ster, ob sie von GOtt sind ; denn es sind

viel«



270 Große Liebe GOttes . r Johannis 4 . 5 . GOtt selbst die riebe .
viele falsche Propheten ausgegangen in
die Welt .

2 . Daran sollt ihr den Geist GOttes er¬
kennen : * Ein jeglicher Geist , der da
bekennet , daß JEsus Christus ist in das
Fleisch gekommen , der ist von GOtt ;

- * i vor . i2 . z .
g . Und ein jeglicher Geist, der da nicht

bekennet , daß JEsus Christus ist in das
Fleisch gekommen , der ist nicht von
GOtt . Und das ist der Geist des Wi -
derchrists , von welchem ihr habt gehö¬
ret, d.aß er kommen werde , und ist jetzt
schon in der Welt .

4 . Kindlein , Ihr seyd von GOtt , und
habt jene überwunden ; denn der in euch
ist , ist * größer , denn der in der Welt
ist . * aKön . 6 , i6 . 2 Ehr . za , 7 .

5 . Sie sind von der Welt ; darum * r/:den
sie von der Welt , und die Welt höret sie .

* J°H . Z, Z>. c. 15, ich
6 . wir sind von GOtt, und * wer GOtt

erkennet , der höret uns ; welcher nicht
von GOtt ist, der höret uns nicht . Dar¬
an erkennen wir den Geist der Wahrheit,
und den Geist des Jrrthums . * Joh . 8 , 47 .

7 . Ihr Lieben , lasset uns unter einander
lieb haben ; denn die Liebe ist von GOtt ;
und * wer lieb hat, der ist von GOtt ge¬
boren und kennet GOtt. * Joh . 8 , 42 .

8 . Wer nicht lieb hat, der kennet GOtt
nicht ; denn GOtt ist die Liebe .

9 . Daran ist erschienen Oie Liebe
GMrres gegen uns , Vast GGtr * seinen
eingeborncn Sohn gesanör hat in die
Wetls daß - wir durch ihn leben sollen .

* Ich . Z, iS . rc. Tit . 2. u .
10 . Darinnen stehet die Liebe : nicht ,

daß wir GOtr gelicbet haben ; sondern
daß Er uns geliebet hat , und gesandt

G -

gen , daß der Vater den Sohn gesandt
hat zum Heiland der Welt .

15 . Welcher nun * bekennet , daß JE¬
sus GOttes Sohn ist , in dem bleibet
GOtt , und Er in GOtt . * c. 5 , 5 .

r6 . Und wir haben erkannt und qe -
glaubet die Liebe, die GOtt zu uns hat .

(Epistel nm l Sonntage „ ach Trinität ,«.)
° Ott * ist die Liebe ; und wer in der

Liebe bleibet , der bleibet in GOtt ,
und GOtt in ihm . . * v . 8 >

17 . Daran ist die Liebe völlig bey uns,
auf daß wir eine * Fveudigkeit haben am
Tage des Gerichts ; denn gleichwie Er
ist , so sind auch wir in dieser Welt.

* c. g, 21. rc.
i8 - Furcht ist nicht in der Liebe , son¬

dern die völlige Liebe treibet die Furcht
aus ; denn die Furcht hat Pein . Wer
sich aber fürchtet , der ist nicht völlig in
der Liebe .

iy . Lasset uns ihn lieben ; denn * Er
har uns erst geliebet . * v . io .

20 . So * jemand spricht : Ich liebe
GOtt , und hasset seinen Bruder , der ist
ein Lügner . Denn wer seinen Bruder nicht
liebet , den er sichet ; wie kann er GOtt
lieben , den er nicht siehet ? * c . 2 , 4 . ir .

21 . Und dis Gebot haben wir von ihm ,
daß wer GOtt liebet , * daß der auch sei¬
nen Bruder liebes * Marc . 12 . zi . rc .

Das 5 Lapirrl ,
Don dem rechten Glauben , dessen Kraft , Frucht

und Eigenschaft .Her da glaubet, daß JEsus sey der
Christ, der ist * von GOtt gebo¬

ren . Und wer da liebet den , der ihn ge¬
boren hat, der liebet auch den , der von
ihm geboren ist . * Joh . i, 12 . ig .

. ^ , . . . 2 . * Daran erkennen wir, daß wir GOt >-
semen Sohn zur * Pcrsohmmg sur un ,ere tes Kinder lieben , wenn wir GOtt lie-
Sünden . * Rom . 5 , ) o . 2Cor .Z , i9 . Col . 1, 20 . h „ i , und seine Gebote halten . * c . z , 19 .

n . Ihr Lieben , hat uns GOtt also ge - z . Denn das ist die Liebe zu GOtt ,
liebet ; so * sollen wir uns auch umer daß wir * seine Gebote halten ; und sei -
einander lieben . * Matth . 18 , gz . ne Gebote sind -s- nicht schwer .

12 . * Niemand hat GOtt jemals gese - " Joh . 14 , 1?. 2z . 24 . r Matth . u, zo.
hm . So wir uns unter einander lieben ; (Epjst . an , 1 so „ m . Ostern , Luastmodogmir , .)
so bleibet GOtt in uns , und seine Liebe 4 - ^^ enn alles , was von GOtt gebo -

* 2Mos . ZZ , 20 .
Joh . I, 18 .

ist völlig in uns .
1 Tim . 6 , 16 . ^ .

iz . Daran erkennen wir , daß wir in
ihm bleiben und Er in uns , daß er
uns von seinem Geist .gegeben hat .

T4 . Und wir haben gesehen und zeu¬

ren ist , -j- überwindet die Welt ;
und unserGlaube ist der Sieg , der dieWelt
überwunden hat . * Joh . i , iz . -ßJoh . i6 , Zz .

5 . Wer ist aber , der die Welt * über¬
windet, ohne der da glaubet , daß JEsus .
GOttes Sohn ist ? * 0 .4, 4 . iCor . i5 , 57.
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Drey Zeugen . i Johannis 5 . Sünde zum Tode . 271
6 . Dieser ist cs , der da kümmt * mit Was¬

ser und Blut, JEsus Christus , nicht mit
Wasser allein , sondern mit Wasser und
Wut . Und der Geist ist es , der da
zeuget , daß Geist Wahrheit ist .

* Jvh . IS , Z4 - 85-
7 . Denn * drey sind , die da zeugen im

Himmel : Der Vater , das Wort, und der
heilige Geist ; und diese drey sind Eins .

* Matth . 28 , iS -
8 . Und drey sind , die da zeugen auf

Erden : Der Geist, und das Wasser , und
dasBlut ; und die drey sind bensammen .

9 . So wir der * MenschA» Zeugniß an¬
nehmen , so ist GOttes Zeugniß größer ;
denn GOttes Zeugniß ist das , das er gezeu -
get hat von Mein Sohne . * Joh . 8 , 17 .

10 . Werda glaubet an den Sohn GOt -
tes , der hat * solches Zeugniß bey ihm .)
sWer GOtt nicht glaubet , der macht
ihn zum Lügner ; denn er glaubet nicht
dem Zeugniß , das GOtt zeuget von sei¬
nem Sohne . * Röm . 8 , i6 . ^ Joh . g , z6 .

11 . Und das ist das Zeugniß , daß uns
GOtt das ewige Leben hat gegeben , und
solches * Leben ist in seinem Sohne .

* Ich . 1, 4 .
12 . Werden Sohn GOttes hat , der

hat das Leben ; wer den Sohn GOttes
nicht hat , der hat das Leben nicht .

iz . Solches habe ich euch geschrieben ,
die ihr glaubet an den Namen des Sohnes
GOttes , auf daß ihr wisset , daß ihr das
ewige Leben habet, und daß ihr glaubet
an den Namen des Sohnes GOttes .

14 . Und das ist die * Freudigkeit , die
wir haben zu ihm , daß , so wir etwas bit¬
ten nach seinem Willen , so höret er uns .

» c. 2, 28 . c. z , 2i . c. 4 , 17. Eph . Z, i2 . Ebr . 4 , 16 .
15 . Und so wir wissen , daß er unschö -

ret, was wir bitten , so wissen wir , daß
wir die Bitte haben , die wir von ihm
gebeten haben .

16 . So jemand stehet seinen Bruder sün¬
digen , eine Sünde nicht zum Tode , der
mag bitten ; so wird er geben das Leben de¬
nen , die da sündigen nicht zum Tode Es
* ist eine Sünde zum Tode ; dafür sage ich
nicht, daß jemand bitte . * Matth . 12 , zi .

17 . Alle Untugend ist Sünde ; und cs
ist etliche Sünde nicht zum Tode .

18 . Wir * wissen , daß wer von GOtt
geboren ist, der sündiget nicht ; sondern
wer von GOtt geboren ist , der bewah¬
ret sich , und der Arge wird ihn nicht en¬
tasten . * c . z , y . -j- aTheff. z . g .

19 . Wir wissen , daß wir von GOtt
sind ; und * die ganze Welt liegt im
Argen . * Gal . 1, 4 .

20 . Wir wissen aber , daß der Sohn
GOttes gekommen ist , und hat uns ei¬
nen Sinn gegeben , daß wir erkennen dm
Wahrhaftigen , und sind in dem Wahr¬
haftigen , in seinem Söhne JEsu Christo .
Dieser ist * Ser wahrhaftige Gtvrr,
unv Vas ewige Leben . * Joh . 1, 1 . 4.

Ap »sr.z ,l5. c.20 ,28 . Ri-M.s ,; . irim .z .iü . ewr .1,8 .
21 . Kindlein , * hütet euch vor den

Abgöttern . Amen . * 2 Mos. 20 , z .
i Lvr . lo, 14 .

Die andere Epistel S . Johannis.
Spiegel einer gottseligen Frau ,

er Aelceste , der auSerwählten
Frau und ihren Kindern , die
* Ich lieb habe in der Wahr¬
heit, und nicht allein ich , son¬

dern auch alle , die die Wahrheit erkannt
haben , * zJoh . v . i .

2 . Um der Wahrheit willen , die in
uns bleibet , und bey uns seyn wird in
Ewigkeit .

z . * Gnade , Barmherzigkeit , Friede von
GOtt dem Vater , und von demHErrn
JEsu Christo , dem Sohne des Vaters , in
derWahrheitund in derLiebe , sey mit euch .

» i Tim , 1, r .

4 . Ich bin sehr erfreuet , daß ich ge¬
funden habe unter deinen Kindern , die
in der Wahrheit wandeln ; wie denn
wir ein Gebot vom Vater empfangen
haben .

5 . Und nun bitte ich dich , Frau , ( nicht
alS ein neues Gebot schreibe ich dir , ^ son¬
dern das wir gehabt haben von Anfang ,)
* daß wir uns unter einander lieben .

» Marc . 12 , zi . -c.
6 . Und * das ist die Liebe , daß wir

wandeln nach seinem Gebot . Das ist das
Gebot , wie ihr gehöret habt von An -
fana , auf daß ihr daselbst innen wandelt .

» i 3 »h . r, i .
7 . Denn
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